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Herren Kreisliga B Gr.3

TSV Neckartailfingen : TTF Neckarhausen 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Neckartailfingen gegen die TTF 
Neckarhausen

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr.3 traf der TSV Neckartailfingen am vergangenen Freitag im 9.
Saisonspiel auf die TTF Neckarhausen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Henzler / Geray, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine sichere
Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Gerd Henzler, der seine Spiele
allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Eger / Fitting ihren Gegnern Blessing / Frommer
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nicht ganz
mithalten konnten Kostenbader / Eger, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Henzler / Geray, obwohl
sie nicht komplett chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Einen knappen Sieg feierten dagegen Proschinger / Ashauer beim 3:2
gegen Branschädel / Wolff, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Das Einzel zwischen Georg
Eger und Jürgen Geray endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bei der
folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Gerd Henzler hatte Andreas Fitting nur im ersten Satz eine
Chance. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim
wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Reiner Frommer zeigte Jürgen Kostenbader
dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jürgen Eger gegen Simon Blessing. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eher
wenig Gegenwehr bekam Robin Proschinger anschließend beim 3:0 von Nicolas Wolff. 2:3 endete
das Einzel zwischen Christian Ashauer und Michael Branschädel aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Georg Eger im Match gegen
Gerd Henzler, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Eger aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Andreas Fitting bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Jürgen Geray dann doch niedergerungen worden. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:13 für Fitting und 8:8 für Geray seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Die richtige Herangehensweise hatte Jürgen Kostenbader dagegen
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Simon Blessing von Beginn an. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 6:6. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Reiner Frommer zeigte Jürgen
Eger seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht
Eger somit bei 3 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Frommer
ein 3:8 ausweist. Eine umkämpfte Niederlage gab es indes für Robin Proschinger beim 2:3 gegen
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Michael Branschädel. Beim 11:8, 11:9, 11:2 gegen Nicolas Wolff fand Christian Ashauer wiederum
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. 4:8 (Ashauer) bzw. 1:5 (Wolff) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Henzler / Geray war für
Eger / Fitting schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Neckartailfingen nun ein Punktekonto von 3:15 Punkten auf,
während die TTF Neckarhausen vor dem nächsten Spiel, das am 23.02.2024 gegen den SV Hardt II
ansteht, 5:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Neckartailfingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2024 gegen den TSV Oberboihingen.

 Statistik:
 TSV Neckartailfingen

Doppel: Eger / Fitting 1:1, Kostenbader / Eger 0:1, Proschinger / Ashauer 1:0 
Einzel: G. Eger 1:1, A. Fitting 0:2, J. Kostenbader 2:0, J. Eger 1:1, R. Proschinger 1:1, C. Ashauer 1:
1 

 TTF Neckarhausen
Doppel: Henzler / Geray 2:0, Blessing / Frommer 0:1, Branschädel / Wolff 0:1 
Einzel: G. Henzler 2:0, J. Geray 1:1, S. Blessing 1:1, R. Frommer 0:2, M. Branschädel 2:0, N. Wolff 0:
2


